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Liebe Leserinnen und Leser,

unsere HEITEC NEWS stehen diesmal im  
Mittelpunkt von einigen Ereignissen, die unser 
Unternehmen noch mehr in den Mittelpunkt  
des öffentlichen Interesses rücken.

Im Juni haben wir im Münchner Künstlerhaus  
den Bayerischen Mittelstandspreis 2024 erhalten. 
Es ist für unser Unternehmen eine ganz beson­
dere Auszeichnung, denn er steht für Attraktivität,  
Zukunftsfähigkeit und Innovation.

Mir selbst wurde im Mai das große Ehrenzeichen 
der Republik Österreich verliehen. Diese  
Auszeichnung ist für mich eine ganz besondere 
Ehre, da ich den Bezug zu meiner Heimat nie 
verloren habe.

Weiter hatten wir einige interessante Veran­
staltungen wie z. B. den Technologietag  
mit EPLAN in Österreich, den Sommerempfang  
des österreichischen Handelskonsulats  
sowie unser Leitungskreis, der auf hoher See  
zwischen Kiel und Oslo stattfand.

Des Weiteren nimmt Sport in unserem  
Unter nehmen einen wichtigen Platz ein.  
Wir unterstützen Leichtathletik und Handball  
und fördern ganz besonders die Jugendarbeit 
sowie die Gesundheit unserer Mitarbeiter.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns allen 
eine schöne Ferien­ und Urlaubszeit.

 Viel Spaß beim Lesen

Richard Heindl
Präsident der HEITEC Gruppe
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Die Zusammenarbeit zwischen Bayern und  
Österreich reicht weit in die Geschichte zurück 
und beruht nicht zuletzt auf der gemeinsamen 
geographischen Grenze sowie der Vergleichbar-
keit in Größenordnung und Wirtschaftsstruktur.

Diese enge Verflechtung hat ein  
ungeheures Potential, allerdings ist  
die Kehrseite der Medaille die, dass 
wenn Bayern einen Schnupfen hat, hat 
Österreich eine Lungenentzündung.
 

Die Wirtschafts- und Kapitalverflechtungen sind 
sehr eng, Österreich stellt das zweitwichtigste  
Exportziel Bayerns dar. Umgekehrt ist Bayern für 
Österreich noch vor den USA und Italien wich-
tigster Exportmarkt.

Die Komplementarität der Industrien  
wird es Österreich und Bayern  
besser ermöglichen, die vielfältigen  
Herausforderungen, vor denen  
unsere jeweiligen Industriezweige  
stehen, erfolgreich zu meistern. 

Dr. Eva Maria Ziegler,  
österreichische Generalkonsulin, 
im Interview über die wirtschaft­
lichen Beziehungen zwischen 
Bayern und Österreich

EDITORIAL

Verleihung des Großen Ehrenzeichens  
an Richard Heindl durch Dr. Eva Maria Ziegler
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Verleihung des Großen Ehrenzeichens für Verdienste  
um die Republik Österreich an Richard Heindl

Jahresempfang der Österreichischen Wirtschaft in Bayern

Am 13. Mai wurde Richard Heindl im österreichi-
schen Konsulat in Fürth feierlich das Große Ehren-
zeichen für Verdienste um die Republik Österreich 
verliehen.

In einem Beschluss des österreichischen Bundes­
präsidenten Prof. Dr. Alexander van der Bellen im  
vergangenen Jahr werden die herausragenden  
Leistungen gewürdigt, besonders der 2018 eröff­
nete Standort der Unternehmensgruppe HEITEC in  
Amstetten unterstreicht den anhaltenden Bezug zur 
Heimat Herrn Heindls. Darüber hinaus engagiert sich 
der Unternehmensinhaber stark als rot­weiß­ roter  
Botschafter in der bayerisch­österreichischen Firmen­
community. 

Den Feierlichkeiten vorangegangen war eine 
Betriebsbesichtigung am Standort Eckental 
gemeinsam mit der österreichischen General­
konsulin Frau Dr. Eva Maria Ziegler und dem 
Konsul für Handels angelegenheiten Andreas
Haidenthaler. Der Standort zeichnet sich als hoch 
innovativer Anbieter von Automatisierungs­ und Elek­
troniklösungen für ein breites Branchenportfolio aus.

Unter dem Motto „Oberösterreich – Wissenschafts­
standort / MINT­Region der Zukunft“ lud das öster­
reichische Handelskonsulat München zum Jahres­
empfang der österreichischen Wirtschaft. Knapp 600 
Gäste waren geladen, darunter hochrangige Vertreter, 
wie der stellvertretende Bayerische Ministerpräsident 
und Staatsminister für Wirtschaft Hubert Aiwanger. Im 

Fokus stand dieses Jahr die Region Oberösterreich, 
für die Thomas Stelzer, Landeshauptmann von Ober­
österreich, die Festrede gehalten hat. Österreich ist 
und bleibt einer der bedeutendsten Handelspartner 
von Bayern. HEITEC ist seit 2010 mit einer Niederlas­
sung erfolgreich in Österreich vertreten.
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v.l.n.r.: Dr. Peter M. Kleinschmidt, Staatsminister Hubert Aiwanger,  
Generalkonsulin Dr. Eva Maria Ziegler, Richard Heindl, Dr. Hans Schleicher

Landeshauptmann  
Mag. Thomas Stelzer
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Am Standort Ardagger Stift in Österreich fand am 
6. Juni 2024 der Technologietag von EPLAN und 
HEITEC statt. In einem spannenden Rahmen-
programm aus Vorträgen und Live-Demonstratio-

Klaus Preyler stellte zusammen mit dem Leiter der  
Digitalisierung am Standort Erlangen Dr. Ali Karim 
das Packaging Device als ganzheitliche Lösung vor.  
HEITEC begleitet den Kunden von der digitalen  
Planung über die Inbetriebnahme bis hin zum  
digitalen Betrieb und Service. 

Des weiteren wurde die Wellenfügezelle für das  
Projekt Welser Profile ausgestellt. Die neue Zelle  
ermöglicht eine vollautomatische Erkennung von  
Profilrollen sowie die Lagerung und Bestückung 
der Wellen mit den Rollen und den Distanzen. Somit  
kann ein komplexer Arbeitsprozess erleichtert und 
mögliche Fehler minimiert werden.

Einige der Live­Demonstrationen und präsentierten Exponate:

nen wurde die Vielfältigkeit der Automatisierung 
präsentiert.  Wir konnten mehr als 60 Firmen bei 
der Veranstaltung begrüßen.

Packaging Device Wellenfügezelle

Technologietag bei HEITEC Systemtechnik mit EPLAN

Komplexe Sonderanlage zum  
automatisierten Fügen von Profilrollen

Kompakte Verpackungszelle  
für Pharma­Primärpackmittel

Die Vorteile von digitalen Lösungen  
wurden am Technologietag live vorgestellt
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Mit dem selbst entwickelten Depalettierungssystem 
stellten wir unsere Kompetenzen im Bereich Sonder­
maschinenbau unter Beweis und ermöglichten den 
Zuschauern, die Vorteile von digitalen Lösungen live 
zu erleben. 

Für die Österreichische Post AG arbeitet HEITEC  
Innovations an der Entwicklung und dem Aufbau 
von 2nd-Life  Batteriespeichern aus gebrauchten 
Traktions batterien von Fahrzeugen. Die Batterie­
speicher können überschüssige Energie aus Photo­
voltaikanlagen der Österreichischen Post AG spei­
chern, um die Eigenverbrauchsquote zu verbessern, 
die Schnelllade­Infrastruktur auszubauen und Last­
spitzen beim Strombezug zu glätten.

Klaus Preyler neuer  
Geschäftsführer in Österreich

Mit Wirkung vom 1. Juli 2024 wurde Klaus Preyler zum 
neuen Geschäftsführer bei der HEITEC Systemtech­
nik GmbH ernannt. Er studierte Betriebswirtschaft an 
der Johannes Kepler Universität in Linz und arbeitete 
anschließend in wirtschaftlichen und technischen In­
dustriebetrieben mit zunehmendem Schwerpunkt im 
Vertrieb. Seit 2020 ist Klaus Preyler für die HEITEC 
Systemtechnik GmbH tätig und tritt nun die Position 
als Geschäftsführer an.

Wir wünschen Klaus Preyler alles Gute und viel Erfolg 
in seiner neuen Rolle.

EPLAN Geschäftsführer 
Martin Berger fasst die 
Idee des Technologie-
tages zusammen:

Der Technologietag bietet 
die Möglichkeit, den Weg 
vom Engineering in der 
EPLAN-Plattform anhand des Digitalen Zwillings 
bis zur Fertigung in der HEITEC-Werkstätte und 
dem Anlagenbetrieb mit den Softwarelösungen  
beider Unternehmen kennenzulernen.

Die Stärke der Unternehmensgruppe sei es,  
Synergien effizient zu nutzen:

Dieses Zusammenspiel ist für andere Unter-
nehmen besonders wertvoll, weil die  
jahrelange Erfahrung beider Firmen als  
Know-how für Kunden zur Verfügung  
gestellt wird und so die Wertschöpfungskette 
optimiert werden kann.

 

Depalettierungssystem

2nd­Life Batteriespeicher

Ein Video zum  
Technologietag in Österreich  

finden Sie hier:

Martin Berger,  
Geschäftsführer EPLAN

Geschäftsführer  
von EPLAN  
im Interview

Technologietag bei HEITEC Systemtechnik mit EPLAN

Klaus Preyler, Geschäftsführer  
der HEITEC Systemtechnik GmbH

Aus Batterien von drei E­Fahrzeugen  
hergestellter Prototyp

Eigenentwicklung: das Depalettierungssystem
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Am 28. Juni wurde im Rahmen einer festlichen 
Gala im Münchner Künstlerhaus der diesjährige 
Bayerische Mittelstandspreis u.a. vom „Bundes-
verband Deutscher Mittelstand“ verliehen. 

Die Auszeichnung honoriert die Verdienste der mittel­
ständischen eigentümer­ und familiengeführten Unter­
nehmen in Bayern. 

Preisverleihung Bayerischer Mittelstandspreis

Die Schirmherrschaft hatten Landtagspräsidentin Ilse 
Aigner, die ein Grußwort an alle Finalisten richtete, und 
Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger übernommen. 
In Vertretung des Ministers überreichte Wirtschafts­
staatssekretär Tobias Gotthardt die Preise. 

Die HEITEC Gruppe konnte sich im Wettbewerb gegen 
130 Teilnehmer durchsetzen und überzeugte die Jury 
in den vier Hauptkriterien:

Robustheit / Resilienz

Nachhaltigkeit / Verantwortung

Zukunftsfähigkeit / Innovation

Attraktivität
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V.l.n.r.: Michael Frieß, Josef Heindl, Richard Heindl und 
Pia Meyer nehmen die Auszeichnung stolz entgegen
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Die EMPIC GmbH, ein Unternehmen der  
HEITEC Gruppe und Weltmarktführer von  
Standardsoftware für Luftfahrtbehörden, hat 
in diesem Jahr die dänische Luftfahrtbehörde  
als neuen Kunden gewonnen. Somit werden  
nun alle skandinavischen Länder mit der  
EMPIC-EAP® Safety Oversight Management  
Software arbeiten.

Diese Expansion stärkt nicht nur die Position der  
EMPIC GmbH im skandinavischen Raum, sondern un­
terstreicht auch die internationale Anerkennung und 
Nachfrage nach ihrer hochspezialisierten Software­

EMPIC erhält Auftrag der dänischen Luftfahrtbehörde

Hochrangige japanische Delegation zum Projektgespräch bei HEITEC

Projektbesprechung mit einem 
wichtigen japanischen Kunden 
bei HEITEC in Erlangen. 

HEITEC arbeitet an den CE­Vor­
bereitungen, der elektrischen und 
pneumatischen Konstruktion für 
ein neues System im Bereich des  
industriellen Drucks. Oliver Matipa 
ist unser Key Account Manager in 
diesem Projekt und ist sehr zufrie­
den mit der guten Zusammenarbeit 
der Ingenieurteams. Oliver Matipa:  
„ONE HEITEC funktioniert auch 
über die Kontinente hinweg gut.“ 

lösung. Die EMPIC­EAP® Software bietet umfassende 
Funktionen zur Sicherheitsüberwachung und unter­
stützt Luftfahrtbehörden weltweit bei der Erfüllung ihrer 
regulatorischen und operativen Aufgaben. 

Jörg Kottenbrink, Geschäftsführer der EMPIC GmbH, 
äußerte sich begeistert über die Entscheidung:

Wir freuen uns sehr, dass die dänische  
Luftfahrtbehörde unser umfassendes  
Softwarepaket gewählt hat. Dies bestätigt  
unser Engagement für höchste Qualität  
und kundenorientierte Lösungen.

Oliver Matipa,  
Key Account Manager  
bei HEITEC

Große Delegation aus Japan  
zu Besuch bei HEITEC in Erlangen

Jörg Kottenbrink, CEO, und Dennis Poetz, Head of Sales and Marketing,  
in ihrer „Hall of Fame“, in der die Flaggen von über 30 weiteren Kunden ausgestellt sind
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Leitungskreis hält Tagung auf See ab
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
des HEITEC-Standortes traf sich der 
Leitungskreis in Kiel und reiste von dort 
mit dem Schiff nach Oslo. Unterwegs auf 
internationalen Gewässern mit einem 
Ziel im Gepäck: die Internationalisierung 
des Unternehmens vorantreiben. 

Im Mittelpunkt der Tagung stand die Einbindung der 
ausländischen Niederlassungen um auch unsere  
Aktivitäten international noch stärker und weiter aus­
zubauen. 

Parallel zur Tagung, gab es eine Stadtbesichtigung in 
Oslo, einen Besuch der Skisprungschanze Holmenkol­
len sowie die Besichtigung des Polarforschungsschiffs 
Framm und dem weltberühmten Skulpturenpark des 
norwegischen Bildhauers Gustav Vigeland. Der Park 
ist von 1907 bis 1942 entstanden und zeigt 212 Stein­ 
und Bronzeskulpturen.

Unsere Gastgeber, Holger Oberrieder  
und Sven Lassen, Standortleiter in Kiel 

Besichtigung der weltberühmten  
Skisprungschanze Holmenkollen 

Unsere starken internationalen Männer im 
berühmten Skulpturenpark Vigeland in Oslo 

Mit der „MS Color Magic“ führte 
die Reise von Kiel nach Oslo. 
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Leitungskreis hält Tagung auf See ab
Verstärkte Zusammenarbeit ist im Sinne unserer 
One HEITEC Philosophie. Wie wichtig es ist auch 
als Leadership Team in regulären Abschnitten  
zusammenzukommen, zeigen die Reflektionen  
unserer internationalen Niederlassungen: 

Die LK-Treffen vermitteln mir ein klareres Bild von der Richtung,  
den Zielen und der Strategie von HEITEC und bieten gleichzeitig  
die Möglichkeit, mit anderen Mitgliedern des Leitungskreises und der  
Geschäftsleitung in Kontakt zu treten. Das Treffen ist der ideale Rahmen,  
um von den Erfahrungen und Erkenntnissen anderer zu lernen.
 
Jozef Ježík, Slowakei

Wenn ich auf unser letztes LK-Treffen zurückblicke,  
denke ich vor allem an die Generierung neuer Ideen durch die  
Veränderung traditioneller oder konservativer Methoden –  
so wie ein Offshore-LK auf einem Schiff  
statt eines Onshore-LK im Büro.
 
Türker Tezal, Türkei

Nachdem gerade wir aus Österreich sehr stark exportorientiert tätig sind  
und wir Maschinen und Anlagen in dem Bereich Werkzeugmaschinen, 
Pharma und andere bauen, sind gerade solche Gespräche für uns äußerst  
wertvoll, da wir daraus uns auch einen besseren Zugang zu den inter-
nationalen Märkten erschließen können. Außerdem sind solche Gespräche  
im Leitungskreis wichtig um die Zusammenarbeit zu verbessern.
 

Klaus Preyler, Österreich

Ich bekam einen Eindruck von der ehrgeizigen und gleichzeitig  
bodenständigen Vorbereitung der internationalen Entwicklung der  
HEITEC-Gruppe. Wir haben eine integrative und positive Unternehmens-
kultur, ein fortschrittliches internationales Managementmodell  
und eine vielseitige Produktpalette. All das stellt eine gute Grundlage  
für unsere zukünftige Entwicklung dar.
 Michael Wu, China

Bei unserem Treffen an Bord der MS Color Magic ging es nicht nur  
darum, gemeinsame Ziele zu erreichen, sondern auch um wichtige und  
reflektierende Gespräche. Durch diese Reise haben wir sicherlich  
die Kommunikation, das Vertrauen und die Kameradschaft unter uns  
verbessert, was letztendlich unseren gemeinsamen Erfolg fördert.
 
Peter Varady, Ungarn

Erfahrungen der Geschäftsführer unserer internationalen  
Niederlassungen auf der Fahrt von Kiel nach Oslo
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Nachdem der HCE­Spieler Sebastian Firnhaber  
bereits seine Masterarbeit bei der HEITEC Innovations 
GmbH geschrieben hat und auch Johannes Baier im 
Unternehmen tätig war, dürfen wir nun Stefan Seitz,  
U 21­Nationalspieler, in unserer Unternehmensgruppe 
begrüßen. Stefan Seitz studiert „Wirtschaftsingenieur­
wesen Erneuerbare Energien“ an der Fernuniversität  
„Wilhelm Büchner Hochschule“ aus Darmstadt und 
macht seit dem 1. Juli eine studiumsbegleitende  
Weiterbildung bei der HEITEC Innovations GmbH.

HEITEC fördert Sport und Beruf

HEITEC als Sponsor  
beim Final Four in Köln

HEITEC fördert UHK Krems  
in Österreich

HCE A­Jugend im Halbfinale der Deutschen Meisterschaft

HCE­Spieler Stefan Seitz, derzeit 
auch in der Weiterbildung bei HEITEC

Auch die B­Jugend des HCE wurde  
Bayerischer Meister und schied im  
Achtel finale zur Deutschen Meisterschaft 
leider aus.

HEITEC präsentierte sich vor 18.000 Zuschauern  
beim Final Four in Köln

UHK Krems belegte einen erfreulichen 3. Platz  
in der Österreichischen HLA Meisterliga
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Das Tochterunternehmen Softgate organisierte auch 
in diesem Jahr den Charity Fußball Cup. Am 28. Juni 
traten insgesamt fünf Mannschaften in einem span­
nenden Turnier gegeneinander an. Die Mannschaft 
der HEITEC AG belegte den 2. Platz; die HEITEC  
Innovations GmbH erhielt den Pokal für den „Sieger 
der Herzen“. Wir freuen uns auf das nächste Turnier im 
kommenden Jahr.

HEITEC veranstaltet zweimal im Jahr 
ein dreiwöchiges Sport event für seine 
Mitarbeiter. Dieses Mal haben unse­
rer Mitarbeiter in 3 Wochen insgesamt 
1411 Stunden aktiv Sport gemacht. 
Unsere Kollegen in Österreich haben 
in diesem Rahmen am Business Run 
in Amstetten teilgenommen und wur­
den tatkräftig von unseren Vorständen  
Michael Frieß und Marcus Wittmann 
unterstützt. 

Der LAC Quelle Fürth setzt die erfolgreiche Ausbildung 
hoffnungsvoller Talente für den Leichathletik­Spitzen­
sport konsequent fort. Dies zeigt sich auch an den  
Ergebnissen in diesem Jahr. Mit über 20 Startern bei 
den Deutschen Meisterschaften der U16, U18 und 
U20 ist der LAC Quelle einer der erfolgreichsten Nach­
wuchsleistungsvereine in Bayern. Das Engagement 
von HEITEC für die Unterstützung der Leichtathletik 
beim LAC Quelle Fürth ist wesentlich für die Fortset­
zung des Leistungssport in diesem Traditionsverein.

Christian Abt, CEO, und Felix 
Richter, CSO, der HEITEC PTS 
GmbH sowie mehrere Kollegen 
aus Crailsheim haben erfolg­
reich am 40. Radmarathon „Alb 
Extrem“ in der Schwäbischen 
Alb teilgenommen. Die Teilneh­
mer bewältigten eine Tour mit  
 170 km und 2700 hm in knapp 
über 9 Stunden.  

HEITEC­Mitarbeiter sind in den verschiedensten Sportarten aktiv

Leichtathletik: Mehrkämpferin Saskia Meysing  
wurde 3. mittelfränkische Meisterin im Speerwurf
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Fußball: softgate charity cup, 
die Mannschaft der HEITEC AG

Radsport:  
HEITEC Mitarbeiter  
bewältigten  
die ALB EXTREM

Teilnehmer unseres 3­wöchigen Sportevents beim Business Run
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Wir gratulieren Dr. Ali Karim  
zur Promotion

Sommerfeste bei der  
HEITEC AG

HEITEC Aufsichtsrat  
bei Jubiläumsfeier von EPLAN

Der studierte Elektrotechniker, Ali Karim, der schon 2009  
seine Masterarbeit im Bereich Digitales Engineering und  
Automatisierung bei der HEITEC Niederlassung in Crails­
heim geschrieben hat, hat nun auch am ISW der Uni Stuttgart  
seine Promotion erhalten.

Wir gratulieren Herrn Dr. Karim  
herzlich zu diesem besonde­
ren Titel und sind stolz, ihn 
seit Anfang 2023 als Leiter der 
Digitalisierung bei HEITEC zu 
haben.

Die HEITEC AG richtet wie jedes Jahr an 
zahlreichen Standorten ihr traditionelles 
Sommerfest für die Mitarbeiter aus.

Anlässlich ihres 40­jährigen Firmenjubiläums lud EPLAN 
in die Räumlichkeiten des nationalen Auto­Museums von  
Dr. Loh ein. Dr. Friedhelm Loh, der Inhaber der Firma Rittal, 
der zugleich vor 40 Jahren die Firma EPLAN gegründet hat, 
hielt eine beeindruckende Festrede, die als Zeichen für die 
Mitarbeiter galt, als auch für unsere Gesellschaft sein sollte.

Der HEITEC Aufsichtsrat nutzte die Gelegenheit und hielt in 
den Räumen des Auto­Museums seine Aufsichtsratssitzung 
ab. Im Anschluss konnte man Exponate u. a. der Marken  
Bugatti, Bentley, Mercedes, Maybach und Ferrari bewun­
dern. Diese Ausstellung stellt sehr lebhaft die Geschichte der 
Automobilindustrie über fast 100 Jahre dar.

IMPRESSUM  HEITEC News, eine Publikation der HEITEC AG, Güterbahnhofstraße 5, 91052 Erlangen,  
Tel. (0 91 31) 8 77-0, E-Mail: info@heitec.de, www.heitec.de

V.i.S.d.P.:  © HEITEC AG, Martina Greisinger

Dieses Kundenmagazin ist Teil der Öffentlichkeitsarbeit der HEITEC AG; es wird kostenlos abgegeben und ist nicht zum Verkauf bestimmt.

Anmerkung:  Zugunsten einfacherer Lesbarkeit wird in diesem Text auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher  
Sprachformen verzichtet. Es wird das generische Maskulinum verwendet, wobei alle Geschlechter gleichermaßen gemeint sind.

Richard Heindl und Michael Frieß gratulieren Ali Karim

Zünftige Musik von den 4 Hinterberger Musikanten

Messen & Events

September
all about automation
Fachmesse für Automatisierung,  
Antriebstechnik und Analytik
18.09.­19.09.2024 in Chemnitz 
Halle 1, Stand 451

FACHPACK
Europäische Fachmesse  
für Verpackung,  
Technik und Prozesse
24.09.­ 26.09.2024 in Nürnberg,  
bei Packaging Valley

Maybach Zeppelin Baujahr 1931­1939
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